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Lydia KLINKENBERG, Ministerin für Bildung, Forschung und Erziehung 

 

 

Sitzung vom 16.03.2023 

1279. Frage: Frau ELSEN (ProDG) 

 

Thema: Fachberatung politisch-demokratische Bildung 

 

 

Es gilt das gesprochene Wort! 

 

Frage 

In einem Grenz Echo Artikel vom 16. Februar heißt es, dass eine neue Fachberatung an der 

AHS gegründet wurde für politisch-demokratische Bildung.  Die Fachberatung soll die 

Primar- und Sekundarschulen bei der überfachlichen Vermittlung von politisch 

demokratischer Bildung beraten und unterstützen. Diese Aufgabe hatte bisher das eigens 

dafür geschaffene Institut für Demokratiepädagogik an der AHS ausgeführt. 

Politische Bildung umfasst Themen wie Nachhaltigkeit, Gesundheit, kulturelle Identität, 

Medienkompetenz und noch vieles mehr.  Dies sind alles sehr wichtige Themen, die viele 

verschiedene Bereiche betreffen und die Groß und Klein stark interessieren. Das durften wir 

letzte Woche noch beim Zug der Demokratie erleben.   

Umso wichtiger ist es nun diese Kompetenzen fest zu verankern und die Schulen mit diesem 

Auftrag nicht allein zu lassen.  

Diesbezüglich lauten meine Fragen: 
1. Wie gestaltet sich die Arbeitsaufnahme der neu gegründeten Fachberatung ? 

2. Inwiefern können die beiden Fachberatungen politische Bildung und Medienkompetenz, 

- da gerade in den beiden Bereichen Synergien geschaffen werden können- miteinander 

kooperieren? 

3. Wie sieht der weitere Auftrag des Instituts für Demokratiepädagogik aus? 

 

 

 

Antwort 

Sehr geehrte Frau Vorsitzende, 

sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 

 

am 1. Dezember 2022 hat die Fachberatung politisch-demokratische Bildung an der 

AHS ihre Arbeit aufgenommen. Derzeit übernimmt eine Person mit dem Deputat 

einer Vollzeitstelle die Aufgabe, Grund- und Sekundarschulen bei der 
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fächerübergreifenden politisch-demokratischen Bildung, einschließlich der Bildung 

zur nachhaltigen Entwicklung, zu unterstützen. 

In einer ersten Phase hat sich die Fachberatung der Planung, Gestaltung und 

Umsetzung des Katalogs "Demokratie macht Schule" gewidmet, der nun auf der 

AHS-Webseite veröffentlicht ist.  

Die Fachberatung arbeitet zum einen an der Sichtbarkeit der Angebote und zum 

anderen an der Vernetzung sowohl innerhalb als auch außerhalb der Ostbelgiens, 

um die Effektivität und Effizienz ihrer Arbeit zu steigern.  

In diesem Zusammenhang ist eine enge Kooperation zwischen der Fachberatung 

politisch-demokratischen Bildung und der Fachberatung Medien vorgesehen. Bereits 

jetzt arbeiten die beiden Fachberatungen an der AHS eng zusammen. Diese 

Zusammenarbeit bezieht sich sowohl auf die konzeptuelle als auch auf die praktische 

Arbeit: 

▪ Beide Fachberatungen setzen sich gemeinsam intensiv mit den ganzheitlichen 

und fächerübergreifenden Ansätzen sowie den bestehenden pädagogischen 

Referenztexten und Konzepten auseinander. 

▪ Zudem entwickeln und erproben sie Materialien für Lehrer und Schulen, die u.a. 

im Rahmen von Weiterbildungen präsentiert und zur Verfügung gestellt werden. 

So konnte in der von der AHS organisierten Veranstaltung "Kleine Köpfe 

kreativ" am 1. März bereits ein erster gemeinsamer Workshop unter dem Titel 

„Ich und wir – Unterschiedlichkeit wertschätzen“ angeboten werden.  

Aufgrund der inhaltlichen und methodischen Überschneidungen werden auch 

zukünftig Angebote in Kooperation erfolgen sowie Synergien mit anderen 

Fachberatungen geschaffen. 
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Das Institut für Demokratiepädagogik – kurz IDP - befindet sich zurzeit in einem 

Umstrukturierungsprozess. Momentan wird daran gearbeitet, dem IDP eine eigene 

Rechtspersönlichkeit zu geben. Geplant ist die Gründung einer eigenständigen VoG. 

Die entsprechende Satzung sowie der dazugehörige Finanzplan werden zurzeit 

ausgearbeitet und in den kommenden Wochen mit der Regierung abgestimmt. Der 

Prozess wird voraussichtlich bis Ende August abgeschlossen sein. Aus diesem 

Grund ist es noch nicht möglich, detaillierte Ausführungen zum zukünftigen Auftrag 

zu geben. Sicher ist, dass das IDP auch künftig den Auftrag erhalten wird, weiterhin 

politische Bildung bei Bürgerinnen und Bürgern, insbesondere auch bei 

Jugendlichen, zu stärken. Dazu wird das IDP auf eigene Angebote zurückgreifen, die 

die Demokratiekompetenz in Ostbelgien fördern sollen. 

 

Ich danke Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit. 


